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�����)XQNWLRQ�GHU�9LWD�
Die Vita eines Charakters soll dazu dienen, der gespielten Persönlichkeit  im  Star Wars-Universum 
m ehr Tiefe zu geben.  Außerdem  ermöglicht  die Vita anderen Mitspielern des Rollenspiels, sich m ehr 
unter einem m it  einer Vita versehenen Charakter vorzustellen. 

�����)UHLZLOOLJNHLW�
Die Erstellung einer Vita ist  j edem Mitglied des Rollenspiels selbst  überlassen und völlig freiw illig. 
Der Lebenslauf kann entweder beim  Einst ieg in das Rollenspiel verfasst  werden oder zu j edem 
Zeitpunkt  der m ilitär ischen Karr iere nachgereicht  werden. Sollte jedoch ein Lebenslauf eingereicht  
werden,  so sind mehrere Aspekte zwingend zu beachten und zu erfüllen. 

�����.RQVHTXHQ]HQ�DXV�GHU�9LWD�
Wenn eine Vita eingereicht , durch das DFPB und den Bewerter akzept iert  und an das DFPB 
weitergeleit et  wurde, so ist  diese für den entsprechenden Spieler als bindend anzusehen. Alle in 
der Vita gemachten Angaben ziehen I C die entsprechenden logischen Konsequenzen nach sich. 

�����)RUPDW�GHU�9LWD�
Es werden nur Viten aus Textmails angenom m en. Genauere Einstellungen findet  man unter dem 
Regelwerk Spielerbeit räge behandelt .  Hier sei nur kurz der allgemeine Bet reff dargestellt :  

SN SAK TTMMJJ:  VI TA CC 

Die Angabe einer Nachricht , die von Svelka Vorana Badhar (BA)  am 05.11.03 abgeschickt  wurde, 
m üsste also wie folgt  aussehen:  

SN CER 051108:  VI TA BA 

Eine Mailvorlage zum  eigent lichen I nhalt  einer Vita finden Sie am Ende dieses Dokum entes unter 
§4. Die geforderte St ruktur einer Vit a können Sie §2 entnehm en. 

�����9HUVDQG�GHU�9LWD�
Eine fert ig erstellte Vita ist  direkt  dem Kom mandierenden Offzier oder dem Ersten Off izier zu 
überm it teln. Er wird die Vita zuerst  auf Plausibilit ät  überprüfen.  Nach der grundsätzlichen 
Genehmigung durch den Kommandierenden Off izier, wobei er den Führungsstab der Einheit  zu 
Rate ziehen kann, wird die Vita durch die zuständige Person an das DFPB überm it telt .  Direkt  an 
andere Personen oder I nst itut ionen versendete Vitae werden nicht  bewertet !  

�����bQGHUXQJHQ�
Eine eingereichte und angenomm ene Vita darf nicht  m ehr in wesent lichen Punkten abgeändert  
werden und stellt  den Status Quo der Vorgeschichte eines Charakters dar. Einzig zulässige 
Änderungen sind:  

• eine Weiterführung des Lebenslaufes bis hin zum aktuellen Spielgeschehen  
• Abänderungen bzw. Ergänzungen der Dienstakte durch das Personalbüro  
• eine Abänderung bzw. Ergänzung der medizinischen Akte bei Unfällen, Operat ionen, 

et c.  
• eine Abänderung bzw. Ergänzung der psychologischen Akte bei begründeter 

Veränderung des Charakters durch I C-Geschehnisse  

Die Einreichung durchgeführter Änderungen oder Ergänzungen zieht  keine Neubewertung der Vita 
nach sich – eine Vita wird ausschließlich beim  ersten Einreichen bewertet !  Abänderungen und 



Ergänzungen, die den oben genannten Punkten entsprechen, werden direkt  dem 
Kom mandierenden Offizier  der Einheit  oder des Schiffes oder dessen Stellvert reter m itgeteilt .  Nach 
der Prüfung durch den Kom mandierenden Offizier, wobei er den Führungsstab des Schiffes zu Rate 
ziehen kann, werden die Abänderungen oder Ergänzungen durch die zuständige Person an das 
DFPB überm it telt .  

  

���,QKDOW�HLQHU�9LWD�
�����$OOJHPHLQH�$XIWHLOXQJ�
Die Vita besteht  aus vier Teilbereichen:  

1. Allgem eine Daten  
2. Eigent licher Lebenslauf  
3. Dienstakte  
4. Medizinische Akte  

�����$OOJHPHLQH�'DWHQ�
Die allgemeinen Daten eines Charakters sind zu Anfang des Lebenslaufs in t abellar ischer Form, 
soweit  vorhanden, vollständig anzugeben.  Sie umfassen folgende Punkte:  

• Nam e  
• Vorname  
• Rufnam e (z. B. Spitzname)   
• Nam enszusätze (z. B.  Dr. med.)   
• Geschlecht   
• Rasse  
• Geburtsdatum  bzw. Alter  
• Heimatsektor  
• Heimatplanet   
• Heimatort   
• Größe  
• Gewicht   
• Haarfarbe  
• Augenfarbe  
• Haut farbe  
• Familienstand ( ledig, verheiratet ,  Kinder)   
• Eltern  
• Geschwister  
• Hobbies  
• sonst ige Fähigkeiten  
• Glauben  
• zivile Ausbildung  
• m ilitär ische Ausbildung  
• Flugerfahrung  

�����(LJHQWOLFKHU�/HEHQVODXI�
Der eigent liche Lebenslauf ist  das Herzstück der Vita eines Charakters. Hier sollte in Text form  wie 
in einem Roman (oder einem  Zug) beschrieben sein, was der Spielcharakter bis zu seinem  Eint r it t  
in die Rebellenallianz erlebt  hat .  Opt imal wäre die Darstellung des komplet t en Lebens des 
Spielcharakters seit  seiner Geburt  bis zu seiner  j etzigen Ausbildung in den St reitkräften bzw. bei 
Nachreichung zu einem späteren Zeitpunkt  bis zum  aktuellen Geschehen in seiner 
Offizierslaufbahn, was jedoch nicht  verpf lichtend ist .  



I nsbesondere zu beachten ist  beim  eigent lichen Lebenslauf,  dass die zuvor und danach genannten 
Daten aus den anderen Punkten der Vita in den Lebenslauf m it  einfließen und diesen nicht  
widersprechen.  

Diese Daten dienen den anderen Mitspielern OOC dazu, mehr über die entsprechenden 
Mitspielercharaktere zu erfahren -  es ist  aber 
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Die Schreibweise des Lebenslaufes ist  zum Großteil dem  Spieler selbst  überlassen. An dieser Stelle 
können Sie I hren schrift steller ischen Qualitäten freien Lauf lassen. Nichts desto t rot z gelt en auch 
für diesen Abschnit t  der Vita gewisse Grundregeln hinsicht lich der Gesamt form. Diese sind ähnlich 
der in Zügen verwandten Regeln und bet reffen:  Zeit  und Ort ,  Aussehen von gesprochenen und 
gedanklichen Texten, Vergangenheitsform etc. und sind im  Regelwerk Spielerbeit räge zu finden. 

�����'LHQVWDNWH�
Unter der Dienstakte versteht  man alle I nformat ionen über den Lebensweg eines Charakters, die 
dem Personalbüro bei der Anmeldung zum  Beit r it t  in die Rebellion zugänglich waren,  bzw. die der 
Spielercharakter der Allianz I C zugänglich gemacht  hat  und relevant  für den Dienstherrn sein 
könnten. Aus diesem  Grund m üssen diese Daten nicht  zwangsläufig m it  den Daten im  Text  des 
Lebenslaufes übereinst imm en – sollte aber Lug und Trug aufgedeckt  werden, dann hat  der Spieler 
I C m it  entsprechenden Konsequenzen zu rechnen. Weiterhin enthält  sie alle I nformat ionen über 
Beförderungen, Versetzungen, Verweise etc.,  welche aber vom Personalbüro fort laufend 
einget ragen werden.  Unter der  Angabe von relevanten Gründen kann die eigene Dienstakte auch 
vom Personalbüro angefordert  werden. 

Diese Akte ist  in tabellar ischer Form m it  vorangestelltem  Zeit indizes zu versehen. Wie das im 
genauen auszusehen hat , ist  der Vitavorlage unter §4 zu entnehm en. 

Die Daten der Dienstakte sind j edem Offizier m it  den entsprechenden Zugangscodes zugänglich 
und entsprechen dann I C-Wissen!  

�����0HGL]LQLVFKH�$NWH�
 �!�"$#�"&%('�)�* �+� ��, ) ���.-0/213�4��5�6 /21�1

Das physische Datenblat t  umfasst  folgende Punkte und sollt e ebenfalls gemäß der Vorlage in 
tabellar ischer Form eingereicht  werden:  

• Besondere Kennzeichen  
• Bioimplantate  
• Krankheiten, Allergien und einzunehmende Medikamente  
• Besonderheiten der eigenen Spezies  

Diese Daten sind I C den Vorgesetzten des entsprechenden Off iziers, den darüber liegenden 
Verwaltungsorganen und autorisier ten medizinischen Einrichtungen (Krankenstat ionen)  zugänglich. 

 �!�"$#�"$!7' � * , ) � ��, ) �2�8-9/213�4��5�6 /21�1

Das psychologische Datenblat t  beschreibt  das Verhalten eines Charakters und die allgem eine 
Mot ivat ion für sein Handeln und ist  daher ein wesent licher Bestandteil einer Vita. 

Stellen Sie sich diese Akte wie ein psychologisches Gutachten vor,  welches ein Militärpsychologe 
bei Einstellungstests zur Aufnahme in die St reitkräfte erstellt  hat . Aus dieser Akte sollten die 
grundsätzlichen charakterlichen und emot ionellen Züge des Off iziers hervorgehen und seine 
Verhaltensweise ersicht lich werden.  

Diese Daten sind I C den Vorgesetzten des entsprechenden Off iziers, den darüber liegenden 
Verwaltungsorganen und autorisier ten medizinischen Einrichtungen (Krankenstat ion)  zugänglich. 

  



���%HZHUWXQJVV\VWHP�
�����%HZHUWXQJ�XQG�%HZHUWXQJVJUXQGODJH�
Die Bewertung der Vit a eines Soldaten übernimm t  sein Kom m andierender Offizier. I n der Regel 
bewertet  der Erste Offizier die Vita des Kom mandanten. Beim Fehlen eines Ersten Offiziers 
übernimm t  der nächste Offizier in der Ranghierarchie die Kom mandantenbewertung. Kom men zwei 
Gleichrangige in Frage,  so entscheidet  der Kom mandant , wer die Bewertung durchführt .  

Die der Bewertung zu Grunde liegenden Vitae müssen in das * .tx t -Format  übert ragen werden, 
damit  diese einheit lich nach ihrer Größe bewertet  werden können. Bewertet  w ird nur der 
Textabschnit t  zwischen „Start  of Transmission“  und „End of Transm ission“  inklusive dieser beiden 
Kopf-  und Fußzeilen. Es erfolgt  keine Korrektur der I nhalte oder der Rechtschreibung der Vita durch 
die zuständigen Bewerter. 

�����3XQNWYHUJDEH�
 �:�"$!�"&%<; 6�6 =��?>���� �?�2�A@+B�� ' B����+1DC?���D=�/45��

Das Punktesystem gliedert  sich in folgende Teilbereiche:  

• Länge des Lebenslaufes  
• I nhalt   

Jeder Spieler erhält  für eine korrekt  eingereichte Vita 10 Grundpunkte. Alle Modif ikatoren sind 
kumulat iv . Dabei darf aber durch negat ive Modifikatoren die Gesamtpunktzahl einer Vita nicht  
unter 0 Punkte fallen. 

 �:�"$!�"$!7E�F ��=��G�����IHJ� 13/

Eine Vita wird grundsätzlich nach ihrer Größe in kB berechnet . Die genaue Erm it t lung der 
Text längenpunkte ist  im  Bewertungsregelwerk erklärt .  

Grundsätzlich wird j ede eingegangene Vita über 4 kB Größe m it  10 Punkten honorier t .  Abgestuft  
nach ihrer Größe in kB werden nun folgende Modifikat ionen an der Punktezahl vorgenomm en:  

K /�5���6�6 � %4L�E�F ��=4�4��>(�4��� M�� ��/213�������
K ��N?1
6 F �?=4��� �7�4O PQ�4��� M����+/213��� R�B.C?���D=���52���2��� ' B����+13@�/ ) 6

2 bis 3,99 -5 5 
4 bis 7,99 0 10 

8 bis 11,99 + 2 12 
12 bis 14,99 + 4 14 S

15 + 6 16 

Vitae, die unter 2 kB Größe liegen, werden nicht  bewertet .  

 �:�"$!�"T: 
U�4� 13��������� ) /�6 1
6�� , ) �7PV�4�W� M�����/21������4�

Auch der I nhalt  einer Vita wird m it tels Modifikatoren bewertet .  Diese können sowohl in posit iver als 
auch in negat iver Richtung erfolgen.  

Es wird im  genauen zwischen folgenden Punkten unterschieden:  

 

 



K /�5���6�6 � !�L �X� ) /�6 13��>��?�W� M�� ��/213�������
; �D1J�����Y��� ) /�6 1
6 � , ) �4��Z?, )�[GF , ) � PV\4=W6�� , ) �7PV�?�W� M3����/21������������ ' B����+13�4�

Rechtschreibung/ St il + 3 bis -3 
Originalität  + 3 bis -3 
Plausibilität  0 bis -3 K /�5���6�6 � :WL�] � , ) 1
6������ �4�.M�^�� ] ��, ) 13��, ) �D����5�B4�?=_B4�?��Z�1
�T6

PV�4�W� M�� ��/213��� O4��� ��`4� ��6
+ 3 Der Text  ist  absolut  fehlerfrei verfasst  und kann vom Schreibst il her 

Shakespeare und Hemingway das Wasser reichen. 

+ 2 Der Text  enthält  so gut  wie keine Rechtschreibfehler und ist  st ilist isch 
herausragend verfasst . 

+ 1 Der Text  enthält  so gut  wie keine Rechtschreibfehler und ist  st ilist isch 
interessant  geschrieben.  

0 Der Text  enthält  kaum Rechtschreibfehler und/ oder ist  st ilist isch gesehen 
durchschnit t lich. 

-1 Der Text  enthält  einige Rechtschreibfehler und/ oder leichte st ilist ische Mängel. 
-2 Der Text  enthält  v iele Rechtschreibfehler und/ oder starke st ilist ische Mängel.  

-3 Der Text  ist  augenscheinlich nebenbei und ohne Sorgfalt  verfasst  worden 
und/ oder eine st ilist ische Katast rophe. 

Die Vita darf Fehler  enthalten. Aber unzulässig sind über die Maßen v iele grobe Fehler, die 
erkennen lassen,  dass die Vita nicht  m it  Sorgfalt  geschr ieben und verschickt  wurde.  

Es wird daher zum einen empfohlen,  vor Versendung der Vita den Text  Korrektur zu lesen und ihn 
außerdem von einem Rechtschreibprogramm prüfen zu lassen, denn durch weniger Fehler lässt 
sich die Vita, die ja schließlich auch auf der  Homepage veröffent licht  wird, flüssiger von den 
anderen Mitspielern lesen. 

K /�5���6�6 �.a L�] � , ) 1
6������ �4�.M�^��J�V�b� =����?/�6 � 1 F 1
PV�4�W� M�� ��/213��� O4��� ��`4� ��6

+ 3 Die Vita enthält  noch nie dagewesene Aspekte des Star Wars-Universum s und 
ist  ein Feuerwerk an Originalität  und Spannung.  

+ 2 Die Vita enthält  v iele neue I deen und ist  äußerst  or iginell und spannend 
geschrieben.  

+ 1 Die Vita enthält  ein paar neue I deen und/ oder ist  spannend geschrieben. 
0 Die Vita ist  von durchschnit t licher Originalität .  
-1 Die Vita ist  wenig or iginell gehalten und/ oder langweilig geschrieben. 

-2 
Die Vita enthält  v iele langweilige Passagen und/ oder viele uralte, 
„ausgelutschte“ I deen (Vater wurde von den Rebellen getötet , daher 
Rachegefühle, etc.)  

-3 Die Vita ist  dermaßen langweilig und/ oder unoriginell gehalten, dass man 
beim Lesen vor Langeweile fast  einschläft .  K /�52��6T6 � #�L�] � , ) 1
6T� ��� ���.M�^�� ' 6 /�B?�+�T5?�T6�� 1 F 1

PV�4�W� M�� ��/213��� O4��� ��`4� ��6
0 Die Vita ist  plausibel geschrieben und enthält  keine logischen Fehler. 

-1 Die Vita enthält  einige nicht  plausible Passagen und/ oder enthält  einige 
logische Fehler. 

-2 Die Vita enthält  v iele nicht  plausible Passagen und/ oder enthält  v iele logische 
Fehler.  

-3 Der Lebenslauf st rotzt  vor unplausiblen Passagen und ist  insgesamt äußerst  
unlogisch aufgebaut . 

 �:�"$!�" a ; 546 � ) ��B���=

Vitae dürfen durch das Personalbüro oder den Bewerter des Lebenslaufes abgelehnt  werden.  Einer 
Ablehnung durch eine der vorgenannten I nst itut ionen m uss einer der folgenden t r if t igen Gründe zu 
Grunde liegen:   
 



• Die Vita widerspricht  in wesent lichen Punkten der Geschichtsschreibung (nachzulesen 
unter Backgroundstory)   

• Die Vita entspricht  nicht  der  Vorlage.  
• Die Vita beschreibt  den Spielcharakter als om nipotenten Superhelden.  

Abgelehnte Viten dürfen beim  Personalbüro bzw. bei den zuständigen Bewertern jederzeit  in 
korr igierter Fassung erneut  zur Bewertung eingereicht  werden. 

�����%HZHUWXQJVIRUPDW�
Die Bewertung durch den Kommandierenden Off izier ist  10 Tage nach Erhalt  der Vita 
abzuschließen.  Die durch die Bewertung der Vita erm it telten Punkte f ließen in eine regulär 
durchzuführende Bewertung des Komm andierenden Offiziers für seine Schiffscrew m it  ein und wird 
unter einem gesonderten Punkt  „Eingereichte Vit ae“ aufgeführ t .  Des weiteren erhalten der 
Verfasser der Vita und das Personalbüro unverzüglich nach Abschluß der Bewertung eine form lose 
Mail vom  Kom mandierenden Offizier m it  der Begründung der get roffenen Punktvergabe. Analog 
dazu geht  der Erste Offizier bei Einreichung der Vita des Kom mandierenden Offiziers vor.  

�����$EOHKQXQJ�GHU�%HZHUWXQJ�
Sollte der Verfasser der Vita m it  der Bewertung nicht  einverstanden sein, hat  er die Möglichkeit ,  die 
Bewertung rückgängig zu m achen.  Dies geschieht  unter Angabe von Gründen durch eine Mail im  
Nachrichtenstandard an den Kom mandierenden Offizier, das Personalbüro und die Dienstaufsicht . 
Die erneute Bewertung wird dann durch einen, von der Dienstaufsicht  eingesetzten Ausschuss, in 
dem der Kommandant  nicht  vert reten sein darf,  vorgenom m en. 

 

���0DLOYRUODJH�]XU�9LWD�
Alle Viten, die nicht  diesem Standard entsprechen, sind ungült ig und werden nicht  bewertet .  

Die auf Basis dieser Vorlage fert ig erstellt e Vita ist  per „kopieren und einfügen“ in I hr E-Mail-
Programm  zu kopieren und dann an das Personalbüro zu versenden. Bit te dabei nicht  vergessen, 
die entsprechende Bet reffzeile zu verwenden.  

- [ o] -  - - -  >  I ncoming Message <  - - -  - [ o] -  

Nachricht  der c
d�e�f�gWh+eji$k  
cbl0m�f4n�m�o4p�q�rDs?t?f4n_t?f�u7v+w2xTx y2i&z2fWu?e n�h�r�{Ym�|_h�k  
c
}�w2y�i~h�f�k  
ZI  cX�?���A������k  n E 
VI TA 

- [ o] -  - - -  >  Start  of Transmission <  - - -  - [ o] -  

> >  Allgem eine Daten < <  

Nam e:  
Vorname:  
Rufnam e:  
Nam enszusätze, Tit el:  
Geschlecht :  
Rasse:  
Geburtsdatum  /  Alter:  
Heimatsektor:  
Heimatplanet :  
Heimatort :  
Größe:  
Gewicht :  



Haarfarbe:  
Augenfarbe:  
Haut farbe:  
Familienstand:  
Eltern:  
Geschwister:  
Hobbies:  
sonst ige Fähigkeiten:  
Glauben:  
ziv ile Ausbildung:  
m ilitär ische Ausbildung:  
Flugerfahrung:  

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

> >  Lebenslauf < <  

c
��e$h�r�u4h�f_h�e nWh+fIi&x�e$��gWh�f���h��9i0u�h+y��2h+o�h+f�y�xTm4t?��y8h+eTf��Dq�n�h+f?k  

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

> >  Dienstakte < <  

ZI                  Eint rag 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
c��?���<�����Xk  v/ nE -  cbd�e�fIi&rbm�n?k  
c��?���<�����Xk  v/ nE -  cbd�e�fIi&rbm�n?k  
(et c. . . .)  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

> >  Medizinische Akte < <  

> >  Physisches Datenblat t  < <  

Besondere Kennzeichen:  
-  
-  
(et c. )  

Bioimplantate:  
-  
-  
(et c. )  

Krankheiten, Allergien und einzunehmende Medikamente:  
-  
-  
(et c. )  

Besonderheiten der eigenen Spezies:  
-  
-  
(et c. )  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

> >  Psychisches Datenblat t  < <  



c
��e$h�r�u4h�f_h�e nWh+fIi&x�e$��gWh�f���h��9i0u�h�r��Xg�m�r�m2p�iDh�rbxTeT��gWh�f7�Ih+y��Xg�r
h�e�oWt2f4n�h�e f��Dq�n�h�f�k  

- [ o] -  - - -  >  End of Transm ission <  - - -  - [ o] -  


